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BUNDESSOZIALGERICHT 

Beschluss 

in dem Rechtsstreit 

 

 

Az: B 2 U 6/13 BH 
 
L 3 U 525/11 (Bayerisches LSG) 
S 9 U 326/09 (SG Landshut) 
 
 
 
…………………., 
 
 
 Klägerin und Antragstellerin, 
 
 

g e g e n 
 
 
Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege, 
Pappelallee 35/37, 22089 Hamburg, 
 
 Beklagte. 
 

 

 

Der 2. Senat des Bundessozialgerichts hat am 22. April 2013 durch den 

Richter   Prof. Dr.  S p e l l b r i n k    als Vorsitzenden sowie die Richter 

M u t s c h l e r   und   H e i n z  

beschlossen: 

 

Der Antrag auf Beiordnung eines "Notanwalts" für das Verfahren der Be-

schwerde gegen die Nichtzulassung der Revision im Urteil des Bayeri-

schen Landessozialgerichts vom 29. Januar 2013 wird abgelehnt. 
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G r ü n d e : 

 

Die Klägerin beantragte mit Schreiben vom 3.4.2013, eingegangen beim BSG am 8.4.2013, für 

das Verfahren der Beschwerde gegen die Nichtzulassung der Revision im Urteil des Bayeri-

schen LSG vom 29.1.2013 die Beiordnung eines Notanwalts durch das Gericht. 

 

Der Antrag auf gerichtliche Beiordnung eines Rechtsanwalts ist abzulehnen. Sie kommt nur in 

Betracht, wenn die Voraussetzungen für die Beiordnung eines "Notanwalts" (§ 202 SGG iVm 

§ 78b ZPO) hinreichend dargetan sind. 

 

Die Voraussetzungen für die Beiordnung eines "Notanwalts" sind nicht in der erforderlichen Wei-

se dargelegt. Diese kann mit der Begründung beantragt werden, ein zur Vertretung bereiter 

Rechtsanwalt habe nicht gefunden werden können. Um dies aufzuzeigen, muss der Antragstel-

ler innerhalb der Rechtsmittelfrist durch Angaben und ggf unter Vorlage entsprechender Korres-

pondenz zumindest geltend machen, dass er sich bei mehreren Rechtsanwälten erfolglos um 

die Übernahme der Vertretung bemüht hat. Diese Voraussetzungen erfüllt das Vorbringen der 

Klägerin nicht. Innerhalb der Beschwerdefrist hat sie nur den Antrag gestellt, "einen gerichtlichen 

Notanwalt … beizuordnen". Es fehlt bereits an der Behauptung, dass sie einen zur Vertretung 

bereiten Rechtsanwalt trotz intensiver und rechtzeitiger Bemühungen nicht gefunden habe. 
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